
 

106. Kongress der DOG  
18. bis 21. September 2008, Estrel Hotel Berlin  
 

Kongressbesuch auch mit Nachwuchs möglich: 
DOG bietet Kinderbetreuung an 
 

Berlin, August 2008 – Auf dem 106. Kongress der Deu tschen 

Ophthalmologischen Gesellschaft (DOG) sind auch Kin der gern 

gesehene Gäste. Kongressteilnehmer haben in diesem Jahr 

erstmals die Möglichkeit, ihren Nachwuchs vor Ort b etreuen zu 

lassen. Geschultes pädagogisches Personal kümmert s ich um 

die Kinder, während ihre Eltern Symposien, Vorträge  und Kurse 

besuchen. Der diesjährige Kongress der DOG findet v om 

18. bis zum 21. September im Estrel Hotel Berlin st att.  

 

Die DOG bietet die kostenfreie Betreuung vom 18. bis zum 20. 

September von 8.00 bis 18.00 Uhr und am 21. September von 8.00 

bis 15.00 Uhr an. Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen bis 

14 Jahre. Staatlich geprüfte Erzieherinnen der Firma „Kinderinsel 

mobil“ sorgen dafür, dass keine Langeweile aufkommt: Die Kinder 

und Jugendlichen erwartet ein buntes Programm aus Spiel, Spaß 

und individuellen Beschäftigungsangeboten. Der Service der DOG 

beinhaltet zudem eine altersgerechte Verpflegung. 

 

Die Kinderbetreuung erfolgt im Raum Lyon des Estrel Hotels. Da die 

Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung 

empfohlen. Interessenten wenden sich bitte – unter Angabe des 

Alters des Kindes – per E-Mail an die Porstmann Kongresse GmbH 

(dog2008@porstmann-kongresse.de). Ansprechpartnerin ist Frau 

Dominique Lacroix. Die Kinderbetreuung wird von der Firma Bausch 

& Lomb gesponsert. 

 

Zum 106. DOG-Kongress:  

Unter dem Leitthema „Perspektiven der Augenheilkunde – 

Innovationen für mehr Lebensqualität“ diskutieren Ärzte und 

Wissenschaftler auf dem 106. Kongress der DOG die jüngsten 



 

 
 
Die DOG (Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft) ist die medizinisch-
wissenschaftliche Fachgesellschaft für Augenheilkunde in Deutschland. Sie vereint unter 
ihrem Dach mehr als 5 400 Ärzte und Wissenschaftler, die augenheilkundlich forschen, 
untersuchen und behandeln. Wesentliches Anliegen der DOG ist es, die Forschung in der 
Augenheilkunde zu fördern: Sie unterstützt wissenschaftliche Projekte und Studien, 
veranstaltet Kongresse und gibt wissenschaftliche Fachzeitschriften heraus. Darüber 
hinaus setzt sich die DOG für den wissenschaftlichen Nachwuchs in der Augenheilkunde 
ein, indem sie zum Beispiel Stipendien vor allem für junge Forscher vergibt. Gegründet im 
Jahr 1857 in Heidelberg, ist die DOG die älteste medizinisch-wissenschaftliche 
Fachgesellschaft der Welt. 

 

Entwicklungen in der Ophthalmologie. Zentrale Themen sind unter 

anderem neue Therapieansätze bei altersabhängiger 

Makuladegeneration (AMD), Innovationen in der Lasertherapie und 

Biomarker in der Augenheilkunde. Weitere Informationen zum 

Kongress finden Interessierte unter www.dog2008.org.  

 
 

 


